[0.001s][warning][perf,memops] Cannot use file /tmp/hsperfdata_ec2-user/1685334 because it is locked by another process (errno = 11)

Werte und Normen / Philosophie,
Mathematik, Biologie, Chemie, Physik
und Sport erteilt. Informatik kann eine 
Naturwissenschaft ersetzen. Der Wahl- 
bereich bietet Sporttheorie, weitere Fremd-
sprachen, Förderunterricht, Arbeitsgemein-
schaften und neue Fächer an.

► Die Qualifikationsphase in den Jahrgän-
gen 11 und 12 (13) umfasst anschließend 
vier Schulhalbjahre.  Der Unterricht wird in 
Kern- und Schwerpunktfächern vierstündig 
und in Ergänzungsfächern- und Wahl- 
fächern sowie in Sport zweistündig erteilt. 
Angeboten werden maximal fünf  
Schwerpunkte (sprachlich / musisch-künst-
lerisch / gesellschaftswissenschaftlich /  
naturwissenschaftlich / sportlich). Alle 
Schüler/innen belegen durchgehend die 
Kernfächer (Deutsch, Fremdsprache,  
Mathematik), eine Naturwissenschaft,  
Religion oder Werte und Normen oder  
Philosophie sowie Sport.  
Geschichte, Politik-Wirtschaft, Kunst oder 
Musik werden mindestens ein Jahr lang 
belegt.  
Das Abitur wird in vier schriftlichen und 
einem mündlichen Prüfungsfach abgelegt.

Das TGG bietet viele zusätzliche 
Möglichkeiten

► Schüleraustausch bzw.  
 Auslandspraktika mit:

 Frankreich: Boulogne und Saint Ouen
 England: Bromley, Bruton, St. Albans,   
 Pinner
 Niederlande: Sneek
 Polen: Elbing

► Arbeitsgemeinschaften 2007/2008
 TGG-Homepage 
 Mathematik
 Niederländisch 
 Schach 
 Roboter 
 Bibliothek 
 CHOHRWURM  
 Gitarre
 Theater  
 Leeraner Jugendorchester 
 Jazz- und Bigband (zusammen mit der   
 Kreismusikschule)
 Rock-Band
 Basketball 
 Jugend forscht 
 Jugend trainiert für Olympia  
 Rudern 
 Segeln 
 Segelfliegen 
 Volleyball
► Projekt „Lernen lernen“
► Theater- und Kunstfahrten
► Klassen-, Wander- und Studienfahrten
► Exkursionen
► Skikurs
► Selbstbehauptung für Mädchen  
 und Jungen
► Arabras-Initiative

Ansprechpartner

Schulleiter: Herr Visser
Stellv. Schulleiter: Herr Kenter
Schülervertretung:  Jantje Sammtleben 
Klassen 5–6: Frau Köneke
Klassen 7–10: Herr Bakker
Jahrg. 10/11–13: Herr Rott
Studien-/Berufswahl: Herr Günder
Beratungslehrer: Herr Mönninghoff
Hausmeister:             Herr Benken,  
  Herr Weiland 
Schulassistent:  Herr Oltmanns

Das Teletta-Groß-Gymnasium
bereitet mit dem folgenden  
Fächerangebot ab Klasse 5 auf 
das Abitur vor:

► Im Sekundarbereich I 
(Klassen 5 bis 9, bzw. 10) bieten wir 
den Basisunterricht in den Fächern 
Deutsch, Englisch, Musik, Kunst,  
Geschichte, Religion, Erdkunde, Mathe-
matik, Biologie, Physik, Chemie, Sport 
und in der zweiten Pflichtfremdsprache 
(Latein oder Französisch).
Zusätzlich haben wir in der Klasse 7 
freiwillig wählbare Klassen mit den 
Schwerpunkten Mathematik, Naturwis-
senschaften, Computer, mit drei Fremd-
sprachen („Europa-Klasse“),  
und in Klasse 5 eine Bläser-Klasse 
eingerichtet.
In der Klasse 5 erhalten alle Schüler/
innen zusätzlich eine Basisschulung für 
Computeranwendung.
Außerdem lernen alle Schüler/innen 
des ersten Jahres in Kompaktlehrgän-
gen effektiver zu arbeiten.
Ab Klasse 8 kommt das Fach  
Politik-Wirtschaft hinzu.
Während der ab Klasse 8 stattfin-
denden Schüleraustausche erhalten 
die Schüler/innen die Gelegenheit, die 
erlernten modernen Fremdsprachen 
intensiv anzuwenden.

► In der Einführungsphase der  
     gymnasialen Oberstufe 
(d.h. Klasse 10 bei Eintritt in Klasse 5 
bzw. 6 ab Schuljahr 2004/05) wird der 
Pflichtunterricht in Deutsch, Fremd-
sprachen, Musik, Kunst, Geschichte, 
Erdkunde, Politik-Wirtschaft, Religion / Te
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Wo ist was im TGG ?

► A-Gebäude 
 Klassen-/Kursräume,
 großes Lehrerzimmer,  
 Lehrerbibliothek
► B-Gebäude 
 Klassen-/Kursräume,  
 Hausmeisterloge, Mensa 
► C-Gebäude 
 Biologieräume, Chemieräume,  
 Physikräume, Kunsträume,  
 Multimedia-Raum, Computer-  
 Raum, Fotolabor, Schulassistent,  
 Lernmittelverwaltung,  
 Schülerbibliothek
► M-Gebäude 
 Musik, Aula
► E-Gebäude 
 Klassen-/Kursräume 
► H-Gebäude 
 Klassen-/Kursräume,
 Büro des Beratungslehrers,
 Besprechungsraum 
► Z-Gebäude 
 Klassen-/Kursräume, Computer- 
 Räume, Geographieraum,  
 kleines Lehrerzimmer 
► V-Gebäude 
 Sekretariat S I, Sekretariat S II,  
 Schulleitung, Krankenzimmer,  
 Stundenplan/Vertretungsplan

► Osterstegschule 
 Klassen-/Kursräume, Aula,  
 Musikraum, Kunstraum,  
 Biologieraum, Physik-/  
 Chemieraum, Lehrerzimmer,  
 Hausmeisterloge

► Sporthallen 
 am Hasenpfad, 
 am Turnerweg 
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Lageplan
Hauptgebäude
Teletta-Groß-Gymnasium

Lageplan
Osterstegschule
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Offene Ganztagsschule TGG

Offene Ganztagsschule
Nachmittags wird den Schülerinnen und Schülern der 
Klassen 5 bis 10 ein erweitertes Programm auf frei-
williger Basis angeboten.
Zu den Ganztagsangeboten gehören:
► Hausaufgaben-Methodik (HA)
► Arbeitsgemeinschaften (AG)
► Förderkurse als Unterstützung des Pflichtunterrichts (FÖ)
► Förderkurse für besonders Leistungsfähige (FÖ+)

Wahlmöglichkeit
Zu Beginn eines jeden Schuljahres kann jede Schüle-
rin / jeder Schüler entscheiden, ob sie / er eine oder 
mehrere Veranstaltungen aus dem Ganztagsprogramm 
belegt. Damit besteht die Möglichkeit, je nach Neigung, 
Notwendigkeit und Interesse eine individuelle Auswahl 
zu treffen.

Teilnahme
Das Angebot ist zwar freiwillig, nach Anmeldung aber 
für ein Schuljahr bindend für die Bereiche Arbeitsge-
meinschaften und Förderunterricht. Die Haus- 
aufgaben-Methodik kann je nach Bedarf früher  
beendet werden.

Arbeitsgemeinschaften
Die Arbeitsgemeinschaften sollen Schülerinnen und 
Schülern nicht nur ermöglichen, ihren Neigungen  
und Begabungen zu folgen, sondern auch Zusatz- 
qualifikationen für Beruf und Studium zu erwerben.

Förderunterricht
Förderunterricht wird in der Regel angeboten jahr-
gangsübergreifend für die Kernfächer Deutsch, 
Englisch, Französisch, Latein und Mathematik für die 
Klassen 5 bis 10 sowie für besonders leistungsfähige 
SchülerInnen (z.B. „Jugend-forscht-Gruppen“).

Kooperations-AGs
Manche Arbeitsgemeinschaften überschreiten den 
schulischen Bereich und werden mit außerschulischen 
Kooperationspartnern durchgeführt (z.B. Segelverein).

Ein kurzer Blick in die 
Geschichte:
1849 Gründung als private  
„Höhere Töchter Schule“
Die Initiatorin Teletta Groß 
aus Leer setzt sich im Sinne 
des liberalen Aufbruchs für 
eine gleichwertige Ausbil-
dung der jungen Frauen in 
Leer und Umgebung ein
1877 Übernahme der Schule 
durch die Stadt als öffent-
liche Schule 
1882 Bau des ersten eige-
nen Schulgebäudes
1900-1910 Die bekannte 
Dichterin Wilhelmine Siefkes 
besucht die Schule
1909 Die Schule wird 
Oberlyzeum
1913 Erweiterungsbau
1949 Hundert-Jahrfeier / 
Renovierung und Namens-
gebung Teletta-Groß-Schule
1964-1973 Erweiterungen, 
Neubauten und Ausbau 
der Sportstätten 
1972 Einführung der 
Koedukation
1976 Landkreis Leer wird 
Schulträger
1999 Hundertfünfzig Jahre 
Teletta-Groß-Gymnasium
2002/3 Grund- 
modernisierung des TGG

Zahlen und Fakten zum TGG:
► über 1650 Schülerinnen und Schüler
► ca. 125 Lehrerinnen und Lehrer
► Schülerinnen und Schüler des gesamten Landkreises besuchen das TGG
► Realschul-Absolventen wechseln in die Oberstufe des TGG
► Ausbildungsschule seit Bestehen des Studienseminars für das Lehramt 
 an Gymnasien
► Betreuungsschule für Schulpraktikanten der Universitäten Oldenburg und  
 Osnabrück
► Mitglied im Netzwerk der MINT-Schulen als „Excellence Center“
► Europaschule

Teletta-Groß-Gymnasium
Gaswerkstraße 17
26789 Leer
Telefon (0491) 92561-0
Telefax (0491) 92561-27
sekretariat@tgg-leer.de
www.tgg-leer.de

Schule im Verein mathema-
tisch-naturwissenschaft-
licher Excellence-Center. e.V.

Europa-Schule

Wir danken
folgenden
Firmen
für ihre
finanzielle
Unterstützung
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